
Malerische Waldwege und historische Grabstätten

Start und Ziel derTour ist das
Heimathaus in Börger, das mit
einem historischen Gebäude,
altem Baumbestand und zwei
kleinen Teichen direkt zum
Verweilen einlädt. Wir haben
vor und nach der Tour auf der
großen, im Baum hängenden
Schaukel Platz genommen
und die Idylle um uns herum
genossen.

Der Pfad selbst, der übrigens
in beide Richtungen begehbar
ist, führte uns zunächst zum
„Kreuz am Esch“. Dort wurden
wir bereits nach wenigen hun-
dert Metern mit einem bemer-
kenswerten Ausblick über die
Landschaft belohnt. Weiter

Unterwegs auf der Ohetalrunde in Börger – Eine abwechslungsreiche Wanderung auf dem Hümmling-Pfad

ging es durch wunderschöne
Waldwege und begleitet von
Vogelgezwitscher zu den
Männige Bergen. Da der Weg
fernab von jeglichen Straßen
verläuft und kein Auto- oder

Börger (EL) – Wer die Natur
pur erleben möchte, ist auf
dem Hümmling-Pfad Ohetal-
runde in Börger genau richtig.
Knapp 14 Kilometer lang führt
der abwechslungsreiche Wan-
derweg entlang attraktiver
Wälder und Offenland – wir
fühlten uns gänzlich mit der
Natur verbunden.

Menschenlärm zu hören ist,
lädt dieser Abschnitt zum
Waldbaden ein – ein Genuss.

Die Pausenbank bei den
Männige Bergen haben wir für
einen Zwischenstopp genutzt.

Das Grabhügelfeld aus der
Bronzezeit hat – „sage und
staune“ - heute noch über 60
Grabhügel.

An der Bank ist ein Gäste-
buch des Hümmlinger Pilger-

wegs befestigt, der hier die
Ohetalrunde kreuzt. Beim Stö-
bern ist uns aufgefallen, dass
zahlreiche andere Wanderin-
nen und Wanderer diesen Ort
genauso idyllisch empfunden
haben wie wir. Auch sie haben
ihre Eindrücke niedergeschrie-
ben.

Einen kurzen Abstecher zur
Spahner Bucher, die nur weni-
ge Meter entfernt liegt, lohnt
sich. Wir haben das Hügelgrä-
berfeld hinter uns gelassen und
sind dem Weg weiter gefolgt.
Die Natur um uns herum wur-
de deutlich wilder und grüner.
Und wir näherten uns mit die-
sem Landschaftswechsel im-
mer mehr der Ohe, einem klei-
nen Fließgewässer, dem die
Tour ihren Namen verdankt.
Genauer gesagt, liefen wir di-
rekt auf diese zu und konnten
das Flüsschen dann über große
Trittsteine überqueren – das
war für uns definitiv ein kleines
Highlight dieser Tour.

Dem Wege durch die grüne
Flusslandschaft folgend, er-
reichten wir einen weiteren
Höhepunkt des Rundweges:
die Weidenkirche in Börger.
Hier lohnt ein wenig Zeit, um
die fast vollständig mit Weiden
umwachsende Kirche am Ran-
de des Ortes zu bestaunen
oder einfach inne zu halten.

Der Weg zurück zum Aus-
gangspunkt des Pfades ist nun
nicht mehr weit, aber wer noch
das Verlangen nach einer Ein-
kehr verspürt, der findet direkt
am Weg das Café Theo„s Fahr-
rad-Treff und kann sich für die
erlaufenen Kilometer mit Kaf-
fee und Kuchen belohnen.

Unser Fazit: Die Ohetalrun-
de ist vor allem durch ihre Nä-
he zur Natur und die vielfältige

Landschaft ein malerischer
Wanderweg, der mit bemer-
kenswerten kleinen Attraktio-
nen am Wegesrand zum Ver-
weilen einlädt. Wir sind uns si-
cher, dass wir den Weg noch
einmal wandern.

Mehr Infos erhaltet ihr auf
www.huemmling.de und auf
Social Media - Facebook und
Instagram - des Naturparks
Hümmling.
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Die Ohe lässt sich gut überTrittsteine überqueren. Mertens-Fotos

Von Miriam Gertken
und Stefan Mertens

Als „Heimatabenteurer“ macht es uns großen Spaß, die Re-
gion zu Fuß und per Rad zu erkunden. Wir – Miriam und
Stefan - sind Hümmlinger und lieben das Emsland. Vor gut
einem Jahr haben wir damit begonnen unsere Eindrücke auf
Instagram mit Interessierten zu teilen – und freuen uns über
die tolle Resonanz auf unsereTipps, Ausflugsziele und Aben-
teuer. Aktuell entdecken wir die 14 neuen Hümmling-Pfade
– das neue attraktive Wanderangebot vor unserer Haustür -
im Naturpark Hümmling. Bis
zur offiziellen Eröffnungsver-
anstaltung am 18.9. (So.) nut-
zen wir den Sommer für
Wanderungen auf allen Pfa-
den und stellen euch heute
die „Ohetalrunde“ vor. Mehr
Tipps und Ausflugsideen für
die Umgebung findet ihr üb-
rigens auf unserem Insta-
gram-Kanal @Die_Heimat-
abenteurer.

Abenteuer in der Heimat

Wunderschöne Waldwege laden zum Waldbaden ein

Start und Ziel der Ohetalrunde ist das Heimathaus in Börger.

Eine Kirche aus Weidenge-
flecht in Börger.

Beim Stöbern im Gästebuch
für Wanderer


